
Modul 33 UMGANG MIT KONFLIKTEN

Inhalte

• Grundüberlegungen zu Konflikten 
und Reflexion des eigenen Konflikt-
verhaltens  

• Kennenlernen unterschiedlicher 
Konfliktverhalten und entsprechende 
Interventionsmöglichkeiten

• Modell der neun Eskalationsstufen 
nach Glasl

• Formen der Konfliktanalyse

• Fallarbeit

• Kennenlernen von Interventions- 
prozessen und Konfliktlösungs- 
methoden

• Einführung in Mobbinginterventionen

Kursdauer
Mittwoch, 6. November bis 
Freitag, 8. November 2024

Bild: Adobe Stock



Kursort
Seminarhotel Romerohaus, Luzern

Kursleitung
Michael Zingg, Fachbereich Pastoral – Jugendpastoral, 
Röm.-kath. Landeskirche des Kantons Luzern
041 419 48 33, michael.zingg@lukath.ch

Kosten 
CHF 670.00 inklusive Übernachtung und Verpflegung. 
Unter Umständen können weitere Kosten für das 
Coaching entstehen (siehe Webseite).

Anmeldung
bis zum 6. September 2024 
unter fachausweis-jugendarbeit.ch

Bildungsgang / Weiterbildung
Das Modul  findet im Rahmen des Bildungsgangs 
kirchliche Jugendarbeit mit Fachausweis nach For-
Modula statt. Es lässt sich auch im Bildungsgang 
Katechese nach ForModula anrechnen. Das Modul ist 
inhaltlich abgeschlossen und kann ebenso als Einzel-
modul besucht werden.

Weitere Informationen und Kontakt
TBI Zürich
info@fachausweis-jugendarbeit.ch, 044 525 05 40 
oder bei der Kursleitung

Beschreibung
Kirchliche Jugendarbeit baut auf der Lebenswelt der Jugendlichen auf und ist 
ein wichtiger Experimentier- und Freiraum. Jugendliche bringen dabei unter-
schiedliche Voraussetzungen, Bedürfnisse und Interessen mit. Sobald jdoch 
unterschiedliche Bedürfnisse und Motive aufeinander treffen, entstehen Gegen-
sätze und es können sich Konflikte formieren. Ein adäquater Umgang mit 
Konflikten jeder Art ist darum von grosser Bedeutung. Den Jugendarbeitenden 
kommt darin eine grosse Verantwortung und Vermittlungsrolle zu. Entscheidend 
sind dabei das Erkennen von Konfliktdynamiken im sozialen und religiösen 
Kontext und das Entwickeln entsprechender Handlungskompetenzen.

Das Modul befähigt kirchliche Jugendarbeitende und Jugendseelsorgende in 
konfliktträchtigen Situationen, handlungsfähig zu bleiben sowie die persönliche 
Konfliktfähigkeit zu fördern und zu festigen. Es bietet Einblick in die Dynamik von 
Konflikten, die es zu analysieren und mit geeigneten Methoden aufzulösen gilt.

Lernziele
Die Teilnehmenden 
• analysieren soziale und religiöse Spannungsfelder 
• leiten daraus Lösungsmodelle ab 
• und führen Mediations-, Konflikt- und Kriseninterventionsprozesse durch 

Zielgruppen
• Jugendarbeitende der kirchlichen, offenen und verbandlichen Jugendarbeit
• Präsides 
• Katechetisch Tätige
• Weitere Interessierte


